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Kleine Füße – große Ansprüche

14. bis 16. April
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Kornstraße 86 · 28201 Bremen-Neustadt · Tel. 04 21 / 55 44 46
Hans-Bredow-Straße im Weserpark · Tel. 04 21 / 4 09 48 33

Kornstraße 86: Öffnungszeiten Mo. - Fr. von 6.00 - 18.00 Uhr, Sa. 6.00 – 12.30 Uhr

www.fleischerei-duesseldorf.de
 Sterne
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Gültig vom 14.04.2016 bis 20.04.2016

Donnerstag:
Cordon bleu
vom Hähnchen
dazu Broccoligemüse,
Kartoffelgratin, Soße
und ein bunter Salat

Port. €6,50
Freitag:
Zartes Lammgulasch
in Rosmarinsoße
mit Speckbohnen,
dazu Rauchkartoffel
und ein Dessert

Port. €6,50
Samstag:
Oma’s
Kartoffelsuppe

1 l im Schlauch €6,00

Montag:
Kohlroulade
mit Salzkartoffeln, leckerer
Soße und ein Dessert Port. €5,90

Dienstag:
Oma’s Hühnersuppe
mit reichlich Einlage

Port. €3,00
alternativ:
Pizza
dick belegt mit Kochschinken
oder Salami

Port. €4,00
Mittwoch:
2 Scheiben vom Kasseler-Nacken
auf Sauerkraut, dazu Kartoffelpüree,
Soße und ein Dessert

Port. €6,20

Aus der Region – für die Region
Zarte

Rumpsteaks 100 g/€2,99

Saftig und
handgerollt!

Kochschinken 100 g/€1,69

Zum Spargel!

Räucherlinge
Schweinefilet geräuchert 100 g/€1,99

Zum Grillen

Bratwurst
Thüringer Art 5er-Pack/€3,50
Aus unserer Käsetheke
Benjamin 100 g/€0,99
Gouda
Neu, neu, neu!Hering
im Schlafmantel 100 g/€1,99
mit roten Zwiebeln und Apfelringen

Elektrogeräte mit kleinen Schönheitsfehlern bis zu
10%, 20% oder 30% reduziert!

VURAL Elektro

• Abtransport des Altgerätes
• Kundendienst • Lieferservice + Montage

seit 1995

Rübekamp 54 • 28219 Bremen-Walle
Tel. 61 7063 • www.vural-elektro.de

Damen & Herren Mode · Tag-/Nachtwäsche · Betten

Moden Mehlgarten Münchener Str. 148 · Bremen-Findorff

 35 30 57 · www.moden-mehlgarten.de

ENDLICH DA!
Marie + Bella – Stretchhosen

von Robell

Kundenzentrum
imPressehaus

Telefon: 0421/36716677

Martinistraße 43 · Bremen
Mo.–Fr. 9–18Uhr, Sa. 9.30–14Uhr

Jetzt WESER-KURIER abonnieren! Infos zum Abo unter Telefon: 0421/36716677

VON ISABEL D‘HONE

Sebaldsbrück·Neustadt. In einem licht-
durchfluteten Raum im obersten Stock-
werk der ehemaligenWurstfabrik Könecke
in Sebaldsbrück arbeiten Menschen kon-
zentriert an ihren Projekten. Geplant wer-
den einGemeinschaftsgarten, eine Frauen-
Kochgruppe, die Zeitschrift „Moin in Bre-
men“ und für den 22. April das „Running
Dinner“.
Die Gruppe „Bremer Willkommenskul-

tur“ trifft sich jeden erstenMittwoch imMo-
nat, um ihre Ideen wie das Running Dinner
zu planen und umzusetzen. Die Initiative
möchte es neuen Bürgerinnen undBürgern
in Bremen erleichtern, Anschluss zu finden
und sich schnell einzugewöhnen. „Wir
sprechen nicht nur Flüchtlinge an, sondern
wollen neue und alte Bürger zusammen
bringen“, erklärt Sophia Mandow aus Kat-
tenturm. Sie ist selbst erst seit einigen Mo-
naten dabei.
Gemeinsam kochen, essen und abends

zusammen feiern – mit Menschen, die man
nicht kennt. Das ist die Idee des Running
Dinners. An drei Gängen können sich die
Teilnehmer ab 18 Uhr satt essen, einen da-
von müssen sie im Zweierteam allerdings
selber zaubern. „Es kommen immer zwei
andere Teams zu Besuch. Nie treffen sich
dieselben Leute erneut“, erklärt Sophia
Mandow. Bei den anderen beiden Gängen
sind die Teams selbst Gast in fremden Kü-
chen. Jeder Gang dauert eineinhalb Stun-
den.
Die Flyer für das Running Dinner am 22.

April sind bereits gedruckt undmüssen nur
noch verteilt werden. „Die Idee dazu
stammt nicht von uns, sondern von der
Internetseite ,aufhaxe.de’“, erzählt die
22-jährige Sophia Mandow. „Das Dinner
gab es bereits drei Mal in Bremen, aber wir
möchten Flüchtlinge mit einbeziehen.“ Es

sei wichtig, selbst in KontaktmitGeflüchte-
ten zu kommen, um das Kennenlernen und
die Integration zu fördern.
„Das Dinner findet unabhängig von uns

statt, weil alles über die Internetseite or-
ganisiert wird. Wir verteilen Flyer und
machen Werbung in den Flüchtlingsunter-
künften“, erklärt Mandow. „Am Abend
organisieren wir eine Party im Kukoon in
der Neustadt, bei der sich die Menschen
noch mal treffen und austauschen kön-
nen.“ Es sei sehr anstrengend an einem
Abend zwölf neueMenschen kennenzuler-
nen. „Meistens reichendie eineinhalb Stun-
den nicht aus, um sich mit jemandem, den
man interessant findet, genauer zu unter-

halten. Dazu gibt es dann die kostenlose
Party auf Spendenbasis.“ Es können auch
Gäste kommen, die nicht am Dinner teilge-
nommen haben. Die Organisation der
Party sei anstrengend, sagt Lena Radtke
aus der Neustadt. „Aber wir haben auch
Spaß dabei. Wir haben uns bereits die
Räumlichkeiten angeschaut und einen
speziellen Cocktail getestet, den es an dem
Abend das erste Mal geben wird.“
Die 26-jährige Projektleiterin hat selbst

schon an zwei Running Dinner teilgenom-
men. „Ich fand es sehr interessant, neue
Menschen in verschiedenen Konstellatio-
nen kennenzulernen. Da sie alle aus der

Nachbarschaft waren, hatte ich sie auch
schon mal gesehen. Am Ende gab es aller-
dings keine Party.“
Durch den „Haxen-Radius“ können nur

Teams aus der Innenstadt oder der Neu-
stadt teilnehmen. „Sonst wäre das zu viel
Fahrerei“, sagt SophiaMandow.Die Flücht-
linge hättenmittlerweile Ein- bis Zwei-Zim-
mer-Appartmentsmit einerGemeinschafts-
küche. „Die freuen sich über Abwechs-
lung“, meint Mandow. „Sie können Ge-
richte aus ihrer Heimat kochen. Vielleicht
kochen sie auch alle zusammen.“ Für das
Running Dinner haben sich bereits 40 Teil-
nehmer angemeldet.
Lena Radtke hat fast nur positive Erfah-

rungen mit dem Dinner gemacht. „Entwe-
der es funktioniert besonders gut oder man
ist froh, wenn der Gang vorbei ist“, sagt sie
und lacht. „Kochen und gemeinsames Es-
sen sind tolle Kommunikationsmedien für
Leute, die sich nicht kennen.“ Anders als
bei der Flüchtlingshilfe befänden sich alle
auf einer Ebene, da alle einander fremd
seien. Auch das Essen hat Lena Radtke ge-
schmeckt, nur die Cocktails, die sie und ihr
Kumpel gemixt hatten, kamen nicht gut an.
„Das war aber nicht schlimm“, sagt sie la-
chend, „dann konntenwir selber mehr trin-
ken.“

Wer neue Menschen und Essengewohnheiten
kennenlernen möchte, kann sich für das Run-
ning Dinner am 22. April auf der Internetseite
aufhaxe.de anmelden. Dort können auch der
Wohnort und besondere Essenvorlieben ange-
geben werden. Bis zu einem Tag vorher wer-
den die Anmeldungen entgegengenommen.
Die Afterdinnerparty wird ab 23 Uhr im „Ku-
koon“ in der Neustadt, Buntentorsteinweg 29,
gefeiert.
Die „Bremer Willkommenskultur“ trifft sich
jeden ersten Mittwoch im Monat um 19 Uhr im
Wurst Case, Zum Sebaldsbrücker Bahnhof 1.

Kattenturm. Zur Entspannung und für die
Kreativität starten jetzt Kurse bei derVolks-
hochschule Süd, Theodor-Billroth-Straße
5. Karl-Heinz Meier bietet den Kursus
„Zentangle – Entspannung durch Kunst
oder die Kunst zu entspannen“ am Sonn-
abend und Sonntag, 16. und 17. April, je-
weils von 10 bis 18 Uhr an. Dabei werden
Zeichnen und Meditation kombiniert.
Schritt für Schritt wird die neue kreative
Entspannungstechnik Zentangle vorge-
stellt, damit Körper und Geist in Einklang
kommen und die Teilnehmer ihren Gedan-
ken und Fantasien im kreativen Prozess
freien Lauf lassen können. Gearbeitet wird
mit verschiedenen Stiften und Strichbrei-
ten auf quadratischem Pappkarton, der
dann mit einer speziellen Aufteilungstech-
nik ausgefüllt odermit Aquarellfarbenkolo-
riert werden kann. Die Teilnahme kostet 70
Euro, ermäßigt 47 Euro zuzüglich 14 Euro
für das Lernmaterial.
Im Kursus „Acryl- und Ölmalerei für An-

fänger und Fortgeschrittene“ zeigt Ma-
reike Seegers-Herenda am Sonnabend
und Sonntag, 16. und 17. April, jeweils von
10 bis 15 Uhr die verschiedenenMaltechni-
ken. Die Teilnehmenden arbeiten sich de-
tailliert in die Möglichkeiten einer Misch-
technik ein. Ob gegenständliche Malerei
oder nicht, Bildaufbau und Farbigkeit spie-
len immer eine wichtige Rolle. Mitzubrin-
gen sind Acryl-, Ölfarben, Pinsel, Lein-
wand und Arbeitskleidung. Die Materia-
lien können aber auch zum Preis von zehn
Euro gestellt werden. Die Teilnahmekostet
39 Euro, ermäßigt 26 Euro. XIX

Nähere Information und Anmeldung bei der
VHS-Süd, Theodor-Billroth-Straße 5, und unter
Telefon 36112345 oder im Internet unter
www.vhs-bremen.de.

Gd = Gottesdienst, T = Taufe, A = Abend-
mahl, Kgd = Kindergottesdienst, Kdbetrg
= Kinderbetreuung

Evangelische Gottesdienste
Abraham: So 10.30 (J. Michelson); Chris-
tus: So 10;Kulturkirche St. Stephani: So 18;
Rablinghausen: So 10; Simon-Petrus: So
10; St.-Jakobi-Kirche: So 10; St. Johannes
Sodenmatt: So 10 (T. Morstein); St. Lukas:
So 10 (N. Steinb., J. Hamelm); St. Markus
Kirche: So 10.30 (M. Jander, C. Kück); St.-
Matthäus-Kirche: Sbd 18 (J. Müller), So 10,
So 12 (beide L. Bublitz); St.-Petri-Dom: So
10 (P. Ulrich); Thomas: So 10 (U. An-
dratschke); Unser Lieben Frauen Gemein-
dehaus: So 9 (Drude);Unser Lieben Frauen
Kirche: So 10.30 (Renz).

Evangelische Freikirchen
Bibelgemeinde Bremen, Kurt-Georg-Kie-
singer-Allee 6: So 10.30 Gd, Kgd, Di 19.30
Gebetsstunde. Ev.-Freikirchl. Gemeinde
(Baptisten), Kreuzgemeinde, Hohenlohe-
str. 60: Sbd 15.30 chinesisch, So 10 Gd u
Kgd deutsch, So 15 arab., So 17 englisch.
Evang.-methodistische Kirche, Erlöserkir-
che, SchwachhauserHeerstr. 179: So 10Gd
u Sonntagsschule (L. Bastos, Brasilien), Mo
18.30 Bibelgespräch, Di 10Gesprächskreis.
FreieChristengemeindeBremen,AmMoh-
renshof 1: Fr 19.30 Jugend, So 9.30 Gd , 11
Gd (beide S. Sos), Kgd. Neuapostolische
Kirche Huchting: So 10 Bezirks-Kgd A, Mi
19.30 Gd A. Paulus-Gemeinde,Habenhau-
ser Dorfstr.: Sbd 20 Gebetsabend, So 10, 12
u 18 Gd, Di 8.15 Frühgebet.

Krankenhaus-Gottesdienste
St. Joseph-Stift: Kath., Sbd 17; Klinikum
Bremen-Ost: So 9.30.

Katholische Gottesdienste
St. Johann/Mitte, Propsteikirche, wg. Re-
novierungsarbeiten geschlossen: Sbd 18 im
Willehadsaal, Alte Post, Eingang Doms-
heide, So 12 Baustellenmesse in St. Jo-
hann, 18 im Willehadsaal; St. Elisabeth: So
10. St. Katharina/Nord-Ost: St. Ursula: So
11.30; St. Georg: So 10. St. Franziskus/Süd:
St. Hildegard: So 11; Kapelle Herz Jesu:
Sbd 17; St. Pius: So 9.30, St. Benedikt: Sbd
18.30; St.Marien/West: St. Josef: So. 11; St.
Marien: So 9.30; St. Bonifatius: Sbd 18.30;
St. Raphael/Ost: St. Godehard: So 9.30; St.
Antonius: So 11; St. Thomas: So 9.15; St.
Hedwig: So 11; St. Laurentius: Sbd 17;
Stadtgemeinde Johannes XXIII: So 18 (J.
Stallkamp).

Jüdische Gemeinde
Synagoge Schwachhauser Heerstr. 117: Fr
18.30, Sbd 9.15.

Andere Glaubensgemeinschaften
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventis-
ten, Osterdeich 42/43: Sbd 9.30 Bibel-
schule, 10.30Gd (B. Jäkel), Di 9 Tafel für Be-
dürftige, 10.30 Andacht (O.Wander). Jeho-
vas Zeugen:Huchtinger Heerstr. 67: Huch-
ting: So 14 (M. Plümer); Neustadt: So 10.15
(W. Pollmann); Arabisch: Sbd 16; Chine-
sisch: So 10.50 Bibelkursus.

Neustadt. Unter dem Titel „50 Jahre Mon-
treux Jazz-Festival“ zeigt die Weserburg,
Teerhof 20, alle Jazz-Art-Poster der Veran-
staltung seit 1967. Die Eröffnung ist am
Donnerstag, 14. April, 19 Uhr, und knüpft
an die Veranstaltung „Jazzahead“ an. Seit
50 Jahren wird im SchweizerMontreux ein
Jazz-Festival gefeiert. Mit einer Viertelmil-
lion Besucher pro Jahr hat es sich längst zu
einem der wichtigsten kulturellen Ereig-
nisse der Welt entwickelt. Dort traten auch
Nina Simone, Miles Davis und Ella Fitzge-
rald neben vielen andereMusikgrößen auf.
Jedes Jahr gibt es ein neues Jazzposter, das
vonKünstlern,Designern undMusikern ge-
staltet wird. Die Ausstellung ist vom 15.
April bis zum 5. Juni zu sehen. XIK

KIRCHEN-NACHRICHTEN

Posterausstellung zum
Jazz-Festival Montreux Kochen, essen und feiern

Bremer Willkommenskultur lädt für 22. April zum „Running Dinner“ ein

Sophia Mandow (von links), Lena Radtke und Konrad Kreutzer verteilen Flyer für das Running Dinner, zu dem die Gruppe Bremer Willkommenskultur
insbesondere auch Flüchtlinge einlädt. Anschließend soll im Kukoon in der Neustadt eine Party gefeiert werden. FOTO: PETRA STUBBE

Entspannung
und Kreativität

Kurse bei der Volkshochschule Süd

Drei Täler und ein Heiliger Berg – unter
diesem Motto sind die Wanderfreunde am
Sonnabend, 16. April, 18 Kilometer rund
um Bruchhausen-Vilsen unterwegs. Es
gibt Rucksackverpflegungund eineKaffee-
Einkehr. Treffpunkt ist um 9.50 Uhr an der
DB-Information im Hauptbahnhof. Nähere
Informationen unter der Telefonnummer
04408/ 1481.

Der Wanderverein lädt für Sonntag, 17.
April, zu einer 24 Kilometer langen Tour
von Großkneten nach Ahlhorn ein. Treff ist
um 7.40 Uhr am Hauptbahnhof, Abfahrt
um 7.53 Uhr. Walter Peschel, Telefon
555361, weiß mehr. Die Deichwanderung
des Vereins findet am Mittwoch, 20. April,
von Ahausen nach Arsten statt. Sammeln
ist um 11.35 Uhr am Hauptbahnhof, Bus-
steig K, Linie 750 nach Morsum. Infos hat
Werner Kastens unter Telefon 827573.

Eine Radtour für Neubürger bietet der
ADFC am Sonnabend, 16. April, durch In-
nenstadt, Bahnhofsvorstadt, Schwachhau-
sen und Findorff an. Die Strecke mit vielen
Zwischenstopps geht über 20 Kilometer,
zeigt schnelle Verbindungen und Touren
durch Fahrradstraßen. Die Teilnahme kos-
tet fünf Euro. Anmeldungen per Mail an
neubuergertouren@adfc-bremen.de. Infos
auch unter Telefon 51778820.

Zum Wandern in der Gruppe 50+ lädt der
Verein Arster Freizeitgestaltung für Don-
nerstag, 21. April, ein. Es geht zur Juli-
usplate und zumWarflether Sand. Der Spa-
ziergang ist zwischen sechs und zehn Kilo-
meter lang, ein gemeinsames Mittagessen
rundet die Veranstaltung ab. Die Teil-
nehme kostet drei Euro für Mitglieder und
sechs Euro für Gäste. Anmeldung bis eine
Woche vor der Wanderung – also nur noch
heute – bei Gerhard Bätjer, Telefon
8499993.

FIT & AKTIV

„Entweder es funktioniert
besonders gut

oder man ist froh, wenn
der Gang vorbei ist.“
Projektleiterin Lena Radtke


